
 

 

LM Landeszootag: Backhaus tauft 
Rote Pandas in Ueckermünde 

 

Die Zoos, Tier- Wildparks des Landeszooverbandes Mecklenburg-
Vorpommern laden anlässlich des Landeszootages am morgigen Freitag, dem 
10. Juli, Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 14. Lebensjahr zum 
kostenlosen Besuch in allen 18 im Landeszooverband 
zusammengeschlossenen Zoos und tiergärtnerischen Einrichtungen ein. 
Pünktlich zum Start in die Sommerferien erwartet die jungen Gäste und ihre 
Familien ein buntes Programm mit Tierbegegnungen, Führungen, 
Mitmachaktionen und spannenden Einblicken in den Natur- und Artenschutz. 

Landesweit werden bis zu 20.000 Gäste erwartet. 

Anlässlich des Landeszootages besuchen Zoominister Dr. Till Backhaus und 
Staatskanzlei-Chef Patrick Dahlemann morgen früh den Tierpark 
Ueckermünde, wo sie unter anderem im Beisein von Kita-Kindern zwei Rote 
Pandas taufen. 

„Noch nie waren Zoos so vielfältig wie heute. Noch nie waren sie ein so 
wirksames und so dringend benötigtes Instrument zur Bewahrung der 
Artenvielfalt. Sie bieten auf 560 Hektar naturnahe Erholung. Auch in den 
Schwerpunktbereichen Naturschutz, Bildung für Nachhaltigkeit, Forschung 
und Öffentlichkeitsarbeit engagieren sich die Zoologischen Gärten MVs 
vorbildlich. Besonders ihre Bedeutung für Umweltbildung, als 
außerschulischer Lernort sowie für die Forschung, aber auch für die 
touristische Entwicklung in den ländlichen Räumen und als Wirtschafts- und 
Standortfaktor kann nicht hoch genug eingeschätzt werden. Jährlich 
besuchen rund drei Millionen Menschen die zoologischen Einrichtungen 
unseres Landes, darunter allein 60.000 Schülerinnen und Schüler. Seit 2020 
investiert das Land rund 29 Millionen Euro in die Tiergärten und Zoos des 
Landes“, sagt Backhaus. 

Ein vierjähriges Rote-Panda-Weibchen aus Italien und ein einjähriges 
Weibchen aus Polen leben seit April im Tierpark Ueckermünde. Er beteiligt 
sich am Europäischen Erhaltungszuchtprogramm für Rote Pandas. Dank der 
Zusammenarbeit mit dem Europäischen Verband für Zoos und Aquarien 
beherbergt der Tierpark nun zwei dieser Tiere. Sie gehören zu den 
gefährdeten Arten und stammen ursprünglich aus Asien (Himalaya, China). In 
freier Wildbahn leben noch 10.000 dieser rötlichbraunen Tiere. Das Gehege 
in Ueckermünde wurde für rund 100.000 Euro extra für sie gebaut. Jedes 
Jahr zählt der Ueckermünder Tierpark rund 100.000 Gäste. Etwa ein Drittel 
davon kommt aus dem Nachbarland Polen. 

 

Schwerin, 09.07.2026 

Nummer     217 /2026 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ministerium für  
Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche 
Räume und Umwelt 
Mecklenburg-Vorpommern 
Paulshöher Weg 1 | 19061 Schwerin 

V.i.S.d.P. Eva Klaußner-Ziebarth 
e.klaussner-ziebarth@lm.mv-regierung.de 
www.lm.mv-regierung.de 

 

PRESSEMITTEILUNG 


